
5. PASSIVHAUSKONGRESS
Rheinland-Pfalz
Das Nearly Zero-Energy
Building NZEB als Standard

Anmeldung Organisation

Dienstag, den 18.06.2019
09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Handwerkskammer Trier

Anmeldung online über
www.eor.de

Anmeldefrist      
Bis Mittwoch, den 12.06.2019

Teilnahmegebühr 
150,00 € netto, zzgl. 19 % MwSt.,
EOR-Mitglieder 100,00 € netto, 
Studierende (mit Nachweis): 50,00 € netto;

Die Anmeldung erfolgt über das Online-Formular  für 
Veranstaltungen auf unserer Homepage. Bitte melden 
Sie jede Person einzeln mit Namen an. Die Anmel-
dung ist nach dem Eingang der Anmeldebestätigung 
verbindlich. Die Rechnung erhalten Sie im Nachgang 
zur Veranstaltung. Die Teilnehmerzahl für die Veran-
staltung ist begrenzt. Die EOR berücksichtigt die An-
meldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs. Die Ta-
gungspauschale beinhaltet Verpflegung und Getränke.

Bei Stornierung der Anmeldung bis zum 7. Juni 2019 
erheben wir keine Stornierungsgebühr. Erfolgt keine 
fristgerechte Stornierung, wird die Tagungspauschale 
voll berechnet. Der Rücktritt muss der EOR schriftlich 
mitgeteilt werden. Es kann zu jedem Zeitpunkt ein Er-
satzteilnehmer genannt werden.

Veranstaltungsort
Handwerkskammer Trier (HWK)
Loebstraße 18, 54292 Trier 
www.hwk-trier.de 
(Anreise- und Parkinformation)

Veranstalter & Organisation
EOR - EffizienzOffensive Energie 
Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsstelle c/o Transferstelle Bingen (TSB), 

Geschäftsbereich des ITB – 

Institut für Innovation, Transfer und Beratung 

gemeinnützige GmbH 

Berlinstraße 107 a, 55411 Bingen

Ihre Ansprechpartner: 
Heike Zimmermann

Tel.: 06721 / 98 424 271

zimmermann@tsb-energie.de 

Christine Thönnes

Tel.: 06721 / 98 424 272

thoennes@tsb-energie.de

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung wird für die Eintragung bzw. Verlän-
gerung der Energieeffizienz-Expertenliste für Förder-
programme des Bundes mit 4 Unterrichtseinheiten für 
Wohngebäude, 3 Unterrichtseinheiten für Energiebe-
ratung im Mittelstand und 3 Unterrichtseinheiten für 
Nichtwohngebäude angerechnet. 

Ebenso hat die Architektenkammer Rheinland-Pfalz die 
Veranstaltung mit 6 Unterrichtsstunden (Architektur, 
Innenarchitektur, Stadtplanung) anerkannt. 
Die Ingenieurkammern Rheinland-Pfalz und Hessen sind 
angefragt.

Kooperationspartner

Das Vorhaben "Neubau eines Berufsbildungs- und Technologiezentrums 

(BTZ)" wird von der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung, dem Land Rheinland-Pfalz sowie dem Bundesinstitut für 

Berufsbildung gefördert.



Programm

09:00 Eröffnung der Veranstaltung

Tagungsleitung & Moderation: 
Gerrit Horn
Architekt - Zimmermeister 
bau.werk - ENERGIE BEWUSST GESTALTEN 
EOR e.V. 

Grußwort der EOR
Dr. Dirk Gust
Stv. Vorstandsvorsitzender der EOR e.V.
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 
und Forsten

Grußwort der HWK Trier
Dr. Matthias Schwalbach 
Geschäftsführer der Handwerkskammer Trier

09:30 Uhr - Block: Klimafolgen 

Regional spürbare Klimaveränderung
Philipp Reiter 
Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für 
Klimawandelfolgen 
 
Passivhaus und Sommerkomfort
Oliver Kah
Passivhaus Institut Dr. Wolfgang Feist

Preisverleihung der rheinland-pfälzischen 
Klimaschutzplakette der Energieagentur

11:00 Kaffeepause (30 min.)

11:30 Uhr - Block: Beispielgebäude im 
Passivhausstandard: Bildungszentrum der 
HWK Trier 

Projektvorstellung Neubau des Berufsbil-
dungs- und Technologiezentrums der 
Handwerkskammer Trier - Fallstricke bei 
Bauplanung und Realisierung vermeiden!
Thomas Sandner  
Geschäftsführer der Handwerkskammer Trier 

12:30 Mittagspause und Zeit zur 
Besichtigung des neuen Bildungs-
zentrums der HWK (1,5 Stunden)

14:00 Uhr - Block: Nearly Zero-Energy 
Buildings (NZEBs) und Nachhaltigkeit in 
Luxembourg 

Der Luxemburgische Weg zum 
NZEB-Standard 
Birgit Knoch 
energieagence Lëtzebuerg  
 
Die Nachhaltigkeitszertifizierung
für Wohngebäude LENOZ 
Anja Degens 
energieagence Lëtzebuerg 

15:15 Kaffeepause (30 min.)

15:45 Uhr - Block: Bauen für das Klima 

Hoch hinaus!
Mehrgeschossige Holzbauten aus
Sicht der Tragwerksplanung
Wenzel von Fragstein
Ingenieurbüro von Fragstein GmbH

Position der EOR zum Gebäude-
Energiegesetz
Arbeitskreis EnEV / Passivhaus der EOR 

gegen 17:00 Veranstaltungsende

Zu jedem Block gibt es ein Zeitfenster für 
Ihre Fragen!

Das Tagungsprogramm entspricht dem Stand bei Drucklegung. 
Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Bertram Fleck 
1. Vorsitzender der EOR e.V.

Grußwort
Rund 40 Prozent des Gesamtenergie-
verbrauchs geht auf das Konto von ca. 19 
Millionen Wohngebäuden, von denen wiederum 
etwa dreiviertel vor 1977 errichtet sind, dem 
Jahr der ersten Energieeinsparverordnung.
Das heißt, sie sind weitgehend ungedämmt 
mit total veralteten technischen Anlagen. 
Es gibt einen riesigen Sanierungsstau, eine 
Sanierungsrate von knapp einem Prozent ist 
vollkommen unzureichend.

„Energieeffizienz ist der schlafende Riese“, hat 
der frühere Umweltminister Deutschlands und 
spätere Umweltdirektor des Umweltprogramms 
der Vereinten Nationen, Professor Klaus Töpfer, 
einmal festgestellt. 
Helfen wir mit unserem Passivhauskongress 
mit, den schlafenden Riesen zu wecken! Und 
setzen uns weiter für eine Umsetzung der EU-
Richtlinie für ein Niedrigstenergiegebäude 
(Nearly Zero-Energy Building, NZEB) ein, das in 
der Effizienz weit über den vorliegenden Entwurf 
des Gebäudeenergiegesetzes hinausgeht. Die 
Verwirklichung des Ausbildungszentrum der 
Handwerkskammer Trier als Passivhaus gibt 
ein gutes Beispiel dafür und die Referenten des 
Kongresses zeigen mit Ihren verschiedenen 
Ansatzpunkten, was ohne große Probleme an 
wirklich fortschrittlichen Standards möglich ist.

Bezogen auf den Lebenszyklus eines 
Gebäudes von etwa 80 Jahren verteilen sich 
Investitionskosten zu Betriebskosten in einem 
Verhältnis von ca. 30 zu 70 Prozent. Es lohnt 
sich also auch finanziell, in Energieeffizienz zu 
investieren.

Foto Deckblatt: HWK Trier


